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See the notice on TED website

207885-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Bodenbelags- und Wandverkleidungsarbeiten – Neubau Wohnanlage "Wohnen an 
der Kaltenmühle'' - 352-02_Plattenbeläge Laubengänge
OJ S 70/2024 09/04/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: GRWS Wohnungsbau- und Sanierungsgesellschaft der Stadt 
Rosenheim mbH
E-Mail: vergabe@baumanagement-rosenheim.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Wohnanlage "Wohnen an der Kaltenmühle'' - 352-02_Plattenbeläge 
Laubengänge
Beschreibung: Neubau Wohnanlage "Wohnen an der Kaltenmühle" - 352-02_Plattenbeläge 
Laubengänge Gegenstand der Arbeiten ist die Lieferung und Montage von 1200m² 
Betonplatten auf aufgeständertem Aluminium Profilsystem sowie im Splittbett verlegt.
Kennung des Verfahrens: c81e71b1-a2e9-4faa-a513-4768fbd73307
Interne Kennung: 344-352-02
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45430000 Bodenbelags- und Wandverkleidungsarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Kreisfreie Stadt (DE213)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Angebote dürfen seit dem 18.10.2018 nur noch digital in 
Textform bei der Vergabestelle eingereicht werden. Klar erkennbare Unklarheiten bzw. 
Widersprüche in den Vergabeunterlagen sind von Bietern sofort nach Bekanntwerden einer 
Klärung zuzuführen (siehe dazu GWB Abschnitt 2, § 160, Abs. 3, Satz 3). Fragen bzw. 
Einwände sind unverzüglich bei der Vergabeverfahrensstelle über die 
Ausschreibungsplattform einzureichen. Die Bieter erhalten zeitnah entsprechende Antworten 
und Hinweise. Falls Bieterfragen notwendig werden, erbitten wir diese bis 6 Kalendertage vor 
dem Ende der Angebotsfrist einzureichen um alle Bieter noch rechtzeitig informieren zu 
können. Wir empfehlen den Unternehmern sich freiwillig auf der Vergabeplattformwww.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/207885-2024
mailto:vergabe@baumanagement-rosenheim.de
http://www.deutsche-evergabe.de
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 zu registrieren (Angaben einer eindeutigen Unternehmensbezeichnung deutsche-evergabe.de
sowie einer elektronischen Adresse). Nur registrierte Bewerber können von der Vergabestelle 
aktiv über Änderungen und Ergänzungen informiert werden. Nicht registrierte Unternehmer 
müssen sich selbständig informieren, ob Vergabe- und Vertragsunterlagen zwischenzeitlich 
geändert wurden oder ob die Vergabestelle Fragen zum Vergabeverfahren beantwortet hat. 
Werden Änderungen und Ergänzungen nicht beachtet, trägt der Bieter das Risiko eines 
möglichen Angebotsausschlusses.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens
Konkurs: Insolvenz
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung
Vergleichsverfahren: Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung
Betrugsbekämpfung: Betrug oder Subventionsbetrug
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Schwere Verfehlung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit
Entrichtung von Steuern: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder 
Abgaben
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen

http://www.deutsche-evergabe.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Wohnanlage "Wohnen an der Kaltenmühle'' - 352-02_Plattenbeläge 
Laubengänge
Beschreibung: WadK_Neubau Wohnanlage an der Kaltenmühle - Plattenbeläge 
Laubengänge: Gegenstand der Arbeiten ist die Lieferung und Montage von 1200m² 
Betonplatten auf aufgeständertem Aluminium Profilsystem sowie im Splittbett verlegt. 
MASSNAHMENBEZOGENE BAUBESCHREIBUNG: Die Wohnungsbau- und 
Sanierungsgesellschaft der Stadt Rosenheim GRWS wird an der Miesbacher Straße
/Happinger Straße in Rosenheim im neuen Wohnquartier 'An der Kaltenmühle' 6 
Mehrfamilienhäuser mit barrierefreien Mietwohnungen und zwei Tiefgaragen errichten. Im 
urbanen Mischgebiet MU 4 gruppieren sich 5 Mehrfamilienhäuser um einen Innenhof, unter 
dem die gemeinsame Tiefgarage liegt; MU 5 mit Haus 1 liegt schräg gegenüber auf der 
anderen Seite der Erschließungsstraße mit eigener Tiefgarage. Die Wohnungen in den von 
Verkehrslärm stark belasteten Häuser 4 und 2 werden mit Laubengängen erschlossen. Es 
werden hier 2- und 3-Zimmer-Wohnungen unterschiedlicher Größe angeboten, alle 
Aufenthaltsräume sind zur lärmabgewandten Seite, zum grünen Innenhof hin orientiert. Haus 
6, 8, 10 sind als Zweispänner und Dreispänner organisiert und durch zurückgesetzte 
dreigeschossige Verbindungsbauten gut gegliedert. Hier sind größtenteils Familienwohnungen 
mit 3-4 Zimmern vorgesehen. Haus 1 stellt zusammen mit dem bestehenden, organisch 
geformten Bürgerhaus Happing den Auftakt zum neuen Wohnquartier dar. Die 
Architektursprache ist aufgrund der Nachbarschaft zum Bürgerhaus und wegen des 
trapezförmigen Grundstückszuschnitts weniger streng. Haus 1 enthält frei finanzierte 
Wohnungen mit 2,3, 4 und 5 Zimmern unterschiedlicher Größe. Das Dachgeschoss ist 2 m 
zurückgesetzt, für die Wohnungen im obersten Geschoß gibt es deshalb begehbare 
Dachterrassen. Insgesamt entstehen 106 neue Wohnungen unterschiedlicher Größe als 1-, 2-, 
3-, 4- und 5-Zimmerwohnungen zwischen 39 m² und 134 m² Wohnfläche. Alle Wohnungen 
sind barrierefrei organisiert und erschlossen. Haus 4, 6 und 8 enthalten 63 EOF geförderte 
Wohnungen, die Wohnungsgrößen entsprechen den Förderrichtlinien. Haus 2, 10 und 1 
enthalten 43 frei finanzierte Wohnungen. Die Gebäude sind als 4-geschossige Massivbauten 
mit begrünten Flachdächern geplant und werden vollständig unterkellert. In den Tiefgaragen 
entstehen insgesamt 98 Kfz-Stellplätzen für die Mieter der Wohnungen. Aus den Tiefgaragen 
gelangt man über die Schleusen und Treppenhäuser barrierefrei zu allen Wohnungen. Über 
die Tiefgaragen gelangt man zu den Fahrradräumen mit Stellplätzen für insgesamt 250 
Fahrräder.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45430000 Bodenbelags- und Wandverkleidungsarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Kreisfreie Stadt (DE213)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 10/06/2024
Enddatum der Laufzeit: 04/12/2024

5.1.5.  Wert
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Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignung ist durch Vorlage der PQ-Nr. vorläufig 
durch die ausgefüllte Eigenerklärung zur Eignung gem. Formblatt 124 oder eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE) mit dem Angebot nachzuweisen. Gelangt das Angebot 
eine nicht präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 bzw. EEE 
angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer 
Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 
Erklärungen und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 bzw. der EEE auch für diese 
anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Verpflichtung zur Angabe auf Aufforderung der Namen und beruflichen Qualifikationen der 
Personen, die für die Ausführung des Auftrages verantwortlich sind. Das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gem. §§ 123 und 124 GWB i. V. m. § 6e EU VOB/A ist mit einer 
Eigenerklärung nachzuweisen. Auf Verlangen sind die Nachweise zu den Eigenerklärungen 
gem. § 16a EU VOB/A binnen 6 Kalendertagen vorzulegen. Für Bietergemeinschaften gilt § 13 
EU Abs. 5 VOB/A. Die Bewerber müssen die Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister des Staates, in dem sie niedergelassen sind, nachweisen oder auf andere 
Weise die erlaubte Berufsausübung nachweisen (§ 6a EU Nr. 1 VOB/A). Wir verweisen auf die 
Verdingungsunterlagen (FB 211EU, 216)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: PQ oder Eigenerklärung gem. FB 124, Nachweis 
Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung: Nachweis durch Eigenerklärung. Auf Verlangen sind 
die Nachweise zu den Eigenerklärungen gem. § 16a EU VOB/A binnen 6 Kalendertagen 
vorzulegen; Nachweise der entsprechenden Berufshaftpflichtversicherung, § 6a EU Nr. 2 lt. a) 
VOB/A. Weitere Eignungskriterien gemäß Verdingungsunterlagen (FB 211EU, 216, WBVBs).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: PQ oder Eigenerklärung gemäß FB 124, Nachweis 
durch Eigenerklärung. Auf Verlangen sind die Nachweise zu den Eigenerklärungen gem. § 
16a EU VOB/A binnen 6 Kalendertagen vorzulegen. Angabe, welche Teile des Antrags unter 
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Umständen als Unteraufträge vergeben werden sollen, § 6a EU Nr. 3 i) VOB/A. Zum 
Nachweis der Eignung mithilfe von Kapazitäten anderer Unternehmen (Eignungsleihe gem. § 
6d EU Abs. 1 VOB/A sind verpflichtende Zusagen zur Ausführung der Leistung von den 
betreffenden Unternehmen nachzuweisen, daraus ergibt sich folglich die Verpflichtung jedes 
Unternehmens zur Erbringung der jeweiligen Leistung. Weiterhin behält sich der Auftraggeber 
vor, vorzugeben, dass bestimmte Aufgaben vom Bieter (bzw. einem Mitglied der 
Bietergemeinschaft) selbst ausgeführt werden müssen (§ 6d EU Abs. 4 VOB/A). Die 
Nachweisführung zur Eignung der Unternehmen, deren Kapazitäten in Anspruch genommen 
werden, erfolgt dabei auch entsprechend § 6b EU VOB/A. Weitere Eignungskriterien gemäß 
Verdingungsunterlagen (FB 211EU, 216).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/c81e71b1-a2e9-4faa-a513-4768fbd73307

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/c81e71b1-a2e9-4faa-a513-4768fbd73307
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 23/04/2024 10:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 23/04/2024 10:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter und Ihre Bevollmächtigten dürfen nach den 
Vorschriften der VOB/EU beim Öffnungstermin nicht zugegen sein. Die Öffnung der Angebote 
erfolgt ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/c81e71b1-a2e9-4faa-a513-4768fbd73307
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/c81e71b1-a2e9-4faa-a513-4768fbd73307
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/c81e71b1-a2e9-4faa-a513-4768fbd73307
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/c81e71b1-a2e9-4faa-a513-4768fbd73307
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Punkt 13.0 der WBVBs
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: 1) Der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB), 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB), 3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB), 4) mehr als 15 Kalendertage nach 
Absendung der vorläufigen Absage in Briefform, bzw. mehr als 10 Kalendertage nach 
Absendung per Fax oder E-Mail vergangen sind (§ 134 Abs. 2 GWB), 5) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: KUGLER 
Ingenieurbüro GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: GRWS Wohnungsbau- und 
Sanierungsgesellschaft der Stadt Rosenheim mbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: GRWS Wohnungsbau- und Sanierungsgesellschaft der Stadt 
Rosenheim mbH
Registrierungsnummer: 12686
Postanschrift: Weinstraße 10
Stadt: Rosenheim
Postleitzahl: 83022
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Kreisfreie Stadt (DE213)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@baumanagement-rosenheim.de
Telefon: +49 80313910780
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:vergabe@baumanagement-rosenheim.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern
Registrierungsnummer: a12c622e-574d-451b-b339-bdf13a6ef5df
Postanschrift: Vergabekammer Südbayern
Stadt: München
Postleitzahl: 80543
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Kreisfreie Stadt (DE213)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: KUGLER Ingenieurbüro GmbH
Registrierungsnummer: 7decb208-88a0-47d8-84dd-297704b758df
Postanschrift: Münchener Straße 39
Stadt: Rosenheim
Postleitzahl: 83022
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Kreisfreie Stadt (DE213)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@baumanagement-rosenheim.de
Telefon: +49 80313910780
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
4b395c39-da06-4f03-b06b-9eb9d93cf31c-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:vergabe@baumanagement-rosenheim.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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terminliche Gründe

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 18ced075-8ce4-44ec-99fb-92874a72322f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/04/2024 05:48:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 207885-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 70/2024
Datum der Veröffentlichung: 09/04/2024
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